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An der Zonenmeister-
schaft Nordostschweiz 
holten sich Elgg 1 in der 
Kategorie U12 und U14 
den Hallentitel. Die zwei-
ten Mannschaften wurden 
je Dritte. 
FAUSTBALL – Der Abschluss der Zo-
nenmeisterschaft in der Halle sah am 
Sonntag, 13. Januar alle Mannschaften 

von Faustball Elgg der Kategorien U10, 
U12 und U14, in den Rennweghallen in 
Winterthur im Einsatz. Dabei zeigte sich 
der Elgger Nachwuchs einmal mehr von 
der besten Seite. 

Sieg und 3. Rang für U14

Nachdem nach der Vorrunde die beiden 
Elgger Mannschaften die Tabellen ange-
führt hatten, musste Elgg 1 sich in der 
Finalrunde Rüti mit 1:2 Sätzen (27:29) 
geschlagen geben. Da jedoch Elgg 2 mit 

2:1 und Töss mit 2:0 besiegt wurden, ver-
mochte Elgg 1 die Hallenmeisterschaft 
mit 14 Punkten zu gewinnen. Die zweite 
Mannschaft verlor auch das Spiel ge-
gen Rüti mit 1:2 und belegte hinter den 
punktgleichen Zürcher-Oberländern, in-
folge des schlechteren Ballverhältnisses, 
den dritten Rang.   

Auch Sieg und 3. Platz 
im U12

Elgg 1 hatte in der Kategorie U12 am 

dritten Spieltag noch gegen Schlieren, 
Oerlikon-Schwamendingen und Wal-
lisellen anzutreten. Wie schon in der 
Vorrunde liessen sie den Gegnern keine 
Chance, gewannen sie doch die drei Par-
tien je mit 3:0 und den Ballverhältnissen 
von 33:10, 33:8 und 33:4. Damit wurden 
sie ungeschlagen Zonenmeister. 
Elgg 2 verteidigte mit zwei Siegen, gegen 
Schlieren 2:1 und Wallisellen 3:0 und ei-
ner Niederlage gegen das Zweitplatzierte 
Jona mit 1:2, den dritten Rang, infolge 
der beiden direkt gewonnenen Begeg-

nungen gegen Schlieren, erfolgreich.  

U10 auf Rang vier

Die U10 Mannschaft hatte sich  mit sechs 
Punkten aus der Vorrunde für die Final-
runde qualifiziert. Sie mussten sich dort 
aber Oerlikon-Schwamendingen, Schlie-
ren 1 und Schlieren 2 geschlagen geben. 
Auch der kleine Final um Platz drei ging 
dann in zwei Sätzen an  Schlieren zwei, 
womit den Elggern Rang vier blieb.
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Weiterhin erfolgreicher Faustballnachwuchs

Die fünf Elgger Mannschaften liessen sich an der Siegerehrung zu Recht feiern. Bild: Barbara Fehr   

Für Partystimmung wird in der FAKEL-Bar gesorgt sein.

Am stimmungsvollen 
Chlausmarkt 2012 durften 
die Besucher herausfin-
den, was der Samichlaus 
wohl in den claro Sack 
gepackt hatte.
ELgg – Anlässlich der ersten Sitzung im 
neuen Jahr vom claro Laden Elgg wurde 
endlich das Geheimnis gelüftet: 
Irene Rutishauser, die Urheberin des 
Preisrätsels, spielte Glücksfee und zog 
in Anwesenheit der claro Frauen aus der 
Fülle der richtigen Antwortkarten die 
Gewinner. 

Preise wurden zugesandt

Mit dem 1. Preis wurde Lovis Egli aus 
Elgg geehrt,
den 2. Preis erhielt Astrid Keller aus Et-
tenhausen und der 3. Preis ging an Irene 
Schweizer, Elgg. Es wurden claro Laden 
Warengutscheine im Wert von 50, 30 
und 20 Franken verlost. Die Gewinner 
erhielten die Preise zugesandt.  
Haben Sie schon das neueste Schaufens-
ter von Irene Rutishauser betrachtet? Es 

passt so wunderbar zur gegenwärtigen 
Winterstimmung! Aber besser noch, tre-
ten Sie ein! Im claro Laden Elgg laden 

viele herabgesetzte Artikel  zum Stöbern 
ein.
� ElsbEth�tannEr

Der claro Laden Elgg: Auflösung  
des Preisrätsels

Irene Rutishauser als glücksfee. Bild: zVg
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«Bereits sind einige Sachen in Planung, 
um den Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen einen unterhaltsamen und 
aufregenden Nachmittag zu bescheren. 
Was sicher heute schon feststeht, dass 
der FAKEL nach dem Fasnachtsumzug 
seinen Grill- und Partystand beim Un-
terstand am Werkgebäude aufschlagen 
wird, damit während und nach dem Kin-
derfasnachtsfest weitergefeiert werden 
kann.

Rege Teilnahme gefordert

Damit auch dieses Jahr ein schöner, 
farbenfroher und möglichst langer Um-
zug in Elgg durchgeführt werden kann, 
ist der FAKEL auf ihre Unterstützung 
angewiesen. Familien, Freunde, Clubs 
Ämter und Behörden, Parteien usw., 

egal alle können dazu beitragen, einen 
farbenfrohen Umzug zu gestalten. Der 
Einsatz wird auch belohnt: «Jede Grup-
pe erhält einen Preis und die jeweils 
drei schönsten, originellsten Gruppen 
zu Fuss und mit Wagen erhalten zu-
dem noch einen der drei Hauptpreise», 
erklärt Pepi Mühlebach. Mitmachen 
lohnt sich auf alle Fälle. Ihre Anmel-
dung können Sie an folgende Adresse 
schicken: Hans Mäschli, Kreuzgarage 
Mäschli Elgg, hans.maeschli@maeschli.
ch, Mobil: 079 404 66 52 oder an Lorenzo 
Peluso, Bahnhofstrasse 31, Elgg, info@
peluso-prinzing.ch, Mobil: 079 352 78 26. 
Weitere Informationen zur FAKEL-Bar 
im Gwölb 13, zum Umzug, zu den An-
meldungen und zur Kinderparty werden 
in den nächsten Tagen kontinuierlich auf 
der Internet Seite www.fakel.ch nachles-
bar sein.
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Mutmassliche Ein-
brecher verhaftet
gLATTBRUgg – Die Kantonspolizei 
Zürich hat in der Nacht auf Mittwoch 
in Glattbrugg drei mutmassliche Ein-
brecher in flagranti überrascht und kurz 
nach der Tat verhaftet.

Kurz nach 3 Uhr beobachte ein Passant, 

wie drei Personen mit einem Stein ein 
Fenster einer Gewerbeliegenschaft ein-
warfen und ins Gebäude einstiegen. 
Unverzüglich alarmierte er die Kantons-
polizei Zürich, welche kurz danach am 
Tatort eintraf. Sofort traten die Täter 
die Flucht an. Während ein 26-jähriger 
marokkanischer Asylbewerber nach kur-
zer Verfolgung arretiert werden konnte, 
gelang seinen Komplizen vorerst die 

Flucht. Die Polizisten folgten den Spu-
ren im Neuschnee und stiessen in der 
Notunterkunft auf einen 24-jährigen 
Marokkaner der vor dem Fernseher sass 
sowie einen sich schlafend stellenden 
19-jährigen Tunesier. Die polizeilichen 
Abklärungen werden zeigen, ob die drei 
Männer noch für weitere, gleichgelagerte 
Taten in Frage kommen. 
 (KaPo)

 In KüRzE


